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Ihr Schreiben vom Unser Zeichen Telefon 0431 6641-3 Datum 
      LRH 24 Durchwahl 6641-457 27. April 2007 
 

 

Berichtspflichten des Finanzministeriums zu den Bemerkungen 2005 des Lan-
desrechnungshofs Schleswig-Holstein; Nr. 16 (Zentrale IT-Beschaffung, Votum 
des Finanzausschusses Drucksache 16/355); 
hier: Bericht des Finanzministeriums, Umdruck 16/1950 vom 23.04.2007 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
der Landesrechnungshof hat im Jahr 2004 das Thema „Zentrale IT-Beschaffung“ ge-
prüft und in seinen Bemerkungen 2005 Nr. 16 berichtet.  
 
Der Finanzausschuss hat in der 36. Sitzung am 18.05.2006 beschlossen, die Bera-
tung der Umdrucke 16/738 (Bericht des Finanzministeriums) und 16/774 (Stellung-
nahme des Landesrechnungshofs) erst nach Vorlage des Evaluationsberichts auf-
zugreifen. 
 
Einem Hinweis des Landesrechnungshofs vom 28.03.2007 ist das Finanzministerium 
nachgekommen und hat mit Schreiben vom 23.04.2007 zum Thema „Zentrale IT-Be-
schaffung“ berichtet (Umdruck 16/1950).  
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Der Landesrechnungshof begrüßt, dass das Finanzministerium die Versäumnisse 
der Vergangenheit hinsichtlich der Erfolgsüberwachung einer zentralen IT-Beschaf-
fung einräumt. Er geht davon aus, dass inzwischen die erforderlichen Kennzahlen 
definiert worden sind, um zukünftig die Wirtschaftlichkeit der zentralen IT-Beschaf-
fung laufend überwachen und ggf. steuernde Maßnahmen ergreifen zu können.  
 
Die Bedenken des Landesrechnungshofs hinsichtlich eines effektiven Controllings 
und der Wirtschaftlichkeit des Beschaffungsvertrags sind noch nicht ausgeräumt. 
Das Finanzministerium sollte den Finanzausschuss über die Ergebnisse des Be-
schaffungscontrollings und der Vertragsverhandlungen mit Dataport (Finanzierung 
der Zentralen Beschaffungsstelle) Mitte 2007 informieren. Der Landesrechnungshof 
wird die Gesamtthematik „Zentrale IT-Beschaffung“ zeitnah in einer neuen Prüfung 
aufgreifen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Ulrich Eggeling 




